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Apothekennotdienst: Rosen-
Apotheke, Lange Straße, Neu-
enkirchen, w 05244/2347
Bürgerbüro Rietberg: 8 bis 18
Uhr geöffnet, Rathausstraße
Evangelische Kirchengemein-
de Rietberg: 8 Uhr Pädagogi-
scher Arbeitskreis Schulteam,
16 Uhr Mini-Kinderchor
(Rietberg), 17 Uhr Kinderchor
ab zweiter Klasse (Rietberg),
19 Uhr Gesprächskreis „Bibel
– nachgefragt“ (Gemeinde-
haus Müntestraße)
KFD Neuenkirchen: 8.30 bis
9.30 Uhr, 9.45 bis 10.45 Uhr
und 17.30 bis 18.30 Uhr Gym-
nastikgruppe, Heimatforum
Alte Volksschule
Klostergarten Rietberg: 9 bis
20 Uhr geöffnet, Klosterstraße
Familienzentrum Rietberg: 9
bis 12 Uhr geöffnet, w 05244/
986316 oder w 05244/986308,
Delbrücker Straße
Familientreff Neuenkirchen,
Diakonie Gütersloh: 9 bis 10
Uhr Sprechstunde in der Alten
Volksschule, w 05244/
700064321 (zentrale Nummer);
Ambulante Erziehungshilfe,
w 05241/98674300; Eltern-
Kleinkind-Beratung, w

05244/700064321; Erzie-
hungsberatung, w 05241/
98674110; Flüchtlingsbera-
tung, w 05242/931173320;
Schuldnerberatung, w 05242/
9020512
Gartenschaupark Rietberg: 10
bis 16 Uhr geöffnet
Kunsthaus und Museum Wil-
fried Koch: 14.30 bis 18 Uhr
geöffnet, Emsstraße
Stadtbibliothek Rietberg:
14.30 bis 18 Uhr geöffnet,
Emsstraße
Jugendhaus Südtorschule: 15
bis 20 Uhr Jugendcafé; 18 bis
20 Uhr Hip-Hop-Dance, Del-
brücker Straße
Jugendtreff Neuenkirchen: 15
bis 18 Uhr Mädchentreff; 18
bis 21 Uhr offener Treff,
Gütersloher Straße
Hallenbad Neuenkirchen: 16
bis 21 Uhr geöffnet, Diekamp
VKM-Treff Rietberg: 16.30 bis
20 Uhr geöffnet, Bolzenmarkt
Jugendtreff Mastholte: 17 bis
21 Uhr geöffnet, Haus Reil-
mann, Lippstädter Straße
KJG Rietberg: 17 bis 19 Uhr
Jugendgruppe (13 bis 14 Jah-
re); 17.30 bis 19 Uhr Jugend-
gruppe (elf bis zwölf Jahre)
Schießgruppe St. Jakobus
Mastholte: 17.30 bis 19 Uhr
Training für Schüler und Ju-
gendliche; 19 bis 21 Uhr für
Erwachsene, Schützenheim
Stadt Rietberg: 18 Uhr Sit-
zung des Schul- und Sozial-
ausschusses, Ratsaal Altes
Progymnasium, Klosterstraße
Sportschützen St. Johannes
Druffel: 18.30 Uhr Schüler-
training; 19.30 Uhr Training
Erwachsene, Schießstand im
Bürgerhaus
Landfrauen Westerwiehe: 19
Uhr Abfahrt ab Pfarrheim
St. Laurentius zur Gärtnerei
„Neuer Fritz“, Neuenkirchen
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend im ka-
tholischen Pfarrheim, Rügen-
straße in Rietberg
KFD Neuenkirchen: 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung im
Kolpinghaus Neuenkirchen,
Gütersloher Straße
Landfrauen Varensell: 19.30
Uhr Cocktailabend, Hof Wel-
lerdick, Hemmersweg
Geflügelzuchtverein Masthol-
te: 20 Uhr Monatsversamm-
lung, Gaststätte Wöstemeier,
Lippstädter Straße
TuS Viktoria Rietberg: 8.30
Uhr Nordic-Walking-Kursus
(auch für Neueinsteiger),
Treffpunkt „Am Rosengarten“
20; 17.30 bis 19 Uhr Fußball-
training A-Jugend, Schulzen-
trum Rietberg; 17.30 bis 19
Uhr Training erste B-Jugend,
Sportplatz Berglage (Rasen);
16 bis 17.30 Uhr zweite D-Ju-
gend, Berglage (Asche); 19.30
Uhr Tanzkreis (Anfänger) in
der „Galerie“; 20.30 Uhr
Tanzkreis Disko-Fox (auch für
Neueinsteiger) in der „Gale-
rie“, Rathausstraße
TuS Westfalia Neuenkirchen:
9 Uhr und 19 Uhr ab Sport-
heim Neuenkirchen Walking
und Nordic-Walking 
Sport bei Diabetes: 15.30 bis
17 Uhr und 19 bis 20.30 Uhr
jeweils in der Turnhalle der
Wiesenschule am Torfweg; In-
fos unter w 05244/700398
(Lawrenz), w 05244/77127
(Ramlow), w 05244/904670
(Asbeck)

In Hamburg

Frauen besuchen
Udo Jürgens

Rietberg-Neuenkirchen (gl).
Die Katholische Frauenge-
meinschaft (KFD) Neuenkir-
chen bietet für Sonntag,
27. Juni, eine Busfahrt für Mu-
sicalfreunde an. Nichtmitglie-
der und Ehepartner sind eben-
so willkommen. Die Nachtmit-
tagsvorstellungen von Disneys
„Tarzan“ oder Udo Jürgens’
„Ich war noch niemals in New
York“ in Hamburg können be-
sucht werden. Die Abfahrt er-
folgt um Uhr ab Kolpinghaus.
Die Kosten für Eintritt und
Busfahrt belaufen sich auf et-
wa 85 Euro. Die Anmeldung
mit Bezahlung ist am 22. und
23. März in der Bäckerei Bö-
wingloh. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Elisabeth Stü-
ker unter w 05244/3085.

Stadt

Geringe Resonanz:
Vortrag fällt aus

Rietberg (gl). Der für heute,
Dienstag, geplante Vortrag
„Was bewegte die Frau vor
100 Jahren“ muss aufgrund zu
geringen Interesses abgesagt
werden. Das teilte die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt
Rietberg, Christiane Burg-
hardt, mit.

LGS-Park

Förderverein setzt
Blumen in die Erde

Rietberg (gl). Die Mitglieder
des Fördervereins Garten-
schaupark treffen sich am
Donnerstag, 18. März, zur Ge-
neralversammlung in der Cul-
tura. Ab 19.30 Uhr geht es um
die Jahresberichte 2009 sowie
um einen Ausblick auf Vorha-
ben und erste Programmpunk-
te der neuen Saison. Im An-
schluss an den offiziellen Teil
gibt es Gelegenheit zum ge-
mütlichen Beisammensein.
Für die Rosenpflanzaktion am
Samstag, 20. März, ab 9 Uhr
werden noch Helfer gesucht.
Treffpunkt ist die Stadtteil-
blüte am Gallenweg. Gleiches
gilt für die Violenpflanzaktion
im Park Neuenkirchen am
27. März ab 9 Uhr. Treffpunkt
ist der Eingang Nord, Marken-
straße. Für Rückfragen steht
Koordinator Jürgen Edenfeld
unter w 05244/981782 oder
per E-Mail, edenfeld@objekt-
landschaft.de, zur Verfügung.

Angebot

Hegering schießt
in Buke um Pokale

Rietberg (gl). Der Hegering
Rietberg lädt alle interessier-
ten Jäger für Samstag,
27. März, ab 9 Uhr zum Hege-
ring-Pokalschießen auf den
Schießstand nach Buke ein.
Dort findet ein kombiniertes
Flinten- und Büchsenschießen
zur Festigung der Sicherheit
im Umgang mit der Waffe
statt. Anmeldungen bei
Schießobmann Heinz-Jürgen
Schulte,w 05244/928048.

KFD

Aufnahmen und
Jubilarehrungen

Rietberg-Westerwiehe (gl).
Am morgigen Mittwoch findet
die Jahreshauptversammlung
der Katholischen Frauenge-
meinschaft (KFD) St. Lauren-
tius Westerwiehe statt. Beginn
ist um 19 Uhr im Pfarrheim an
der Berkenheide. Neben Jah-
res- und Kassenbericht findet
die Ehrung langjähriger Mit-
glieder und die Aufnahme neu-
er Mitglieder statt.

Theresia Berensmeier (90)

Das Kochen ist ihre große Leidenschaft
Rietberg-Mastholte (hec).

Rüstig und rege vollendet am heu-
tigen Dienstag
Theresia Berens-
meier, geborene
Neisens, an der
Vennstraße in
Mastholte das
90. Lebensjahr.
Die Altersjubila-
rin stammt aus
Hövelriege, wo
sie als jüngstes
von fünf Kindern am 16. März
1920 auf einem Bauernhof das

Licht der Welt erblickte.
In ländlicher Umgebung aufge-

wachsen, lernte sie bereits früh
das Leben auf einem großen land-
wirtschaftlichen Anwesen ken-
nen. Nach der Schulzeit arbeitete
die jetzt 90-Jährige im elterlichen
Betrieb mit und wurde 1947 von
Bernhard Berensmeier aus Mast-
holte zum Altar geführt.

In den Jahren danach freute
sich Mastholtes Altbürgerin über
die Geburt von drei Töchtern und
einem Sohn, die am heutigen Eh-
rentag mit Ehepartnern, sechs

Enkelkindern sowie weiteren
Verwandten und Nachbarn gra-
tulieren. Ehemann Bernhard
verstarb bereits im Jahr 1993. 

Den Herbst ihres Lebens ver-
bringt Theresia Berensmeier
(Bild) in der Hausgemeinschaft
mit Sohn Bernhard und dessen
Ehefrau Friederike sowie deren
zwei Kindern, jedoch im eigenen
Haushalt.

Nach wie vor macht ihr die
Arbeit im Garten viel Freude,
besonders im Herbst bei der Ern-
te, wenn sie danach die unter-

schiedlichsten Marmeladen ko-
chen kann. Das Kochen ist sowie-
so ihre große Leidenschaft, die
90-Jährige verpasst keine Koch-
sendung im Fernsehen.

Die Seniorin achtet stets auf
ihre Gesundheit. Mit regelmäßi-
ger Bewegung hält sie sich fit. Das
sei das beste Rezept, um im Alter
möglichst agil zu bleiben, sagt sie.
Zu Theresia Berensmeiers weite-
ren Hobbys gehören der geschick-
te Umgang mit Nadel und Faden
sowie Lesen und Volksmusik
hören. Bild: Heckemeier

16-Jähriger hinterm Steuer

Angetrunken und
ohne Führerschein

Rietberg-Mastholte (ei). Ver-
mutlich musste sich ein 16-Jähri-
ger am Samstagabend erst genug
Mut antrinken, ehe er das Auto
seiner Schwester nahm und an-
schließend zu Schrott fuhr.

Mit dem grünen Mazda 323 war
er gegen 21 Uhr auf der Rietber-
ger Straße aus Richtung Masthol-
te kommend unterwegs. An der
Einmündung zur Birkenallee bog
er nach rechts ab. Mit der an-
schließenden leichten Linkskurve
war der angetrunkene Jugendli-
che dann völlig überfordert. Er
kam nach rechts von der Fahr-
bahn ab, überfuhr den Bordstein
und prallte mit dem Wagen gegen
einen Baum.

Durch den Aufprall wurde der
ebenfalls 16 Jahre alte Beifahrer
aus Rietberg schwer verletzt. Er
musste an der Unfallstelle vom
Notarzt aus Rheda-Wiedenbrück

behandelt werden. Er wurde
dann mit dem Rietberger Ret-
tungswagen ins Krankenhaus
nach Lippstadt gebracht.

Der nur leicht verletzte Fahrer
wurde mit einem weiteren Ret-
tungswagen aus Rheda-Wieden-
brück ins St.-Vinzenz-Hospital
eingeliefert. Dort wurde ihm auf-
grund einer richterlichen Anord-
nung gleich eine Blutprobe ent-
nommen. Der junge Mann musste
auch aufgrund eines Schocks be-
handelt werden.

Der Jugendliche ist altersbe-
dingt noch nicht im Besitz der
erforderlichen Fahrerlaubnis und
wird nach diesem Vorfall wohl
auch mit 18 noch keinen Führer-
schein machen dürfen.

Am nicht mehr fahrbereiten
Auto der Schwester entstand To-
talschaden. Der Wagen musste
abgeschleppt werden.

Ein 16-jähriger Jugendlicher schnappte sich am Samstagabend in
Mastholte die Wagenschlüssel seiner Schwester und baute auf der
Birkenallee prompt einen Unfall. Dabei wurde sein ebenfalls 16 Jahre
alter Beifahrer schwer, er selbst nur leicht verletzt. Bild: Eickhoff

Neu gewählte Vorstandsmitglieder und geehrte „Grünröcke“: Wilfried Linnenkamp
(25 Jahre im Verein), Konrad „Sam“ Buschsieweke (Gespannführer), Hermann Haß-
mann (50), Manfred Habig (stellvertretender Brudermeister), Stefan Gerling (50), Werner
Buschsieweke (König), Bruno Altehülshorst (stellvertretender Schießmeister), Otto
Hartmann (Schriftführer), Ulrich Pollmüller (25) und Ludwig Frenz (50).

Schützenbruderschaft St. Benediktus Varensell

Konrad Buschsieweke hält
die Zügel fest in der Hand

Rietberg-Varensell (vah).
Ein neuer Termin für den Winter-
ball und ein Wechsel beim Ge-
spannführer-Posten: Bei der
Schützenbruderschaft St. Bene-
diktus Varensell stehen die Zei-
chen auf Veränderung. Das wur-
de während der Jahreshauptver-
sammlung in der Gaststätte
Kleinemeier deutlich.

Brudermeister Dieter Mersch
wies direkt zu Beginn auf eine
Terminverschiebung hin: „Unser
Winterball wird ab kommendem
Jahr nicht mehr am zweiten
Samstag im Januar stattfinden,
sondern erst am dritten Sams-
tag.“ Der nächste Winterball im
Klosterdorf steigt also am Sams-
tag, 15. Januar 2011.

Der Vorstand bat um zahlrei-
che Helfer für die Ausrichtung
des Bundesköniginnentags in
Rietberg von Freitag, 14. Mai, bis
Sonntag, 16. Mai. Am Ende tru-
gen sich 20 Freiwillige in eine
Liste ein. Varensell ist beim Bun-

desköniginnentag für die Heilige
Messe, das Podest, die Fahnen, die
Messdiener und die Bestuhlung
zuständig.

Kassenprüfer Egon Busch-
mann stellte sich nicht mehr zur
Wiederwahl. Zu seinem Nachfol-
ger wurde Ludger Ellendorf be-
stimmt. Wiedergewählt wurden
der stellvertretende Brudermeis-
ter Manfred Habig, Schriftführer
und Pressewart Otto Hartmann
sowie der stellvertretende
Schießmeister Bruno Altehüls-
horst. Der Gespannführer Albert
Kochtokrax gab sein Amt aus
Altersgründen ab. „Albert war
seit 1990 Gespannführer in unse-
rem Verein. Seit insgesamt 24
Jahren ist er im Vorstand“, dank-
te ihm Brudermeister Mersch.
Neuer Gespannführer wurde
Konrad „Sam“ Buschsieweke.

Im vergangenen Jahr hatten die
St.-Benediktus-Schützen einen
vollen Terminkalender. Natür-
lich wurden die Jubiläumsumzü-
ge sowie alle Nachbarschützen-

feste besucht, jedoch waren die
Varenseller auch beim Bezirkskö-
nigschießen sowie dem Bezirks-
jungschützentag im April aktiv.
Zudem wurde auf dem Gemein-
defest der Kinderkönig ermittelt.
Hierbei musste der Adler mit
Golfbällen erlegt werden. Auch
das Stadtschützenkönigsschie-
ßen in Westerwiehe wurde mit
reger Beteiligung besucht.

Der Höhepunkt war das eigene
Schützenfest, bei dem Werner
Buschsieweke den Vogel abschoss
und König wurde. Maximilian
Kietz wurde Jungschützenkönig.
Uwe Bramann, stellvertretender
Schriftführer, beschreibt die be-
sondere Beziehung der beiden
Könige zueinander so: „Da haben
sich zwei Regenten gesucht und
gefunden.“

Im kommenden Jahr sind die
Jungschützen die Ausrichter des
Bezirksjungschützentags, der am
7. und 8. Mai stattfindet. Zudem
feiern die Varenseller Schützen
2011 ihr 60-jähriges Bestehen.

Josef Peitzmeier (l.) wurde von Brudermeister Die-
ter Mersch zum Sportschützen des Jahres ernannt
(oberes Bild). Konrad „Sam“ Buschsieweke (l.) tritt
als Gespannführer die Nachfolge von Albert Koch-
tokrax an (unteres Bild). Bilder: Helftewes

Ehrungen

Zum Sportschützen des Jahres
2010 wurde Josef Peitzmeier er-
nannt. Zu dieser besonderen Aus-
zeichnung kam seine 40-jährige
Vereinszugehörigkeit. Seit 25
Jahren sind Ulrich Beckhoff,
Winfried Linnenkamp, Werner
Paulfeuerborn, Ulrich Pollmül-
ler, Michael Großegesse und Wer-
ner Buschsieweke im Verein. Be-
reits ein halbes Jahrhundert Mit-
glied bei den St.-Benediktus-
Schützen sind Bernhard Kellner,
Hermann Hassmann, Bernhard
Laukemper, Stefan-Walter Ger-
ling und Ludwig Frenz. Sie beka-
men von Brudermeister Dieter
Mersch Urkunden und Nadeln
überreicht. (vah)

Nebenbei

Die Schützenbruderschaft
St. Benediktus Varensell wächst
und wächst und wächst. Inzwi-
schen kann der Verein im Norden
des Stadtgebiets auf 731 Mitglie-
der bauen. Das sind 30 mehr als
noch vor einem Jahr. (vah)


